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Herren Kreisliga Gr. Süd

TuS 1909 Philippstein : TV 1909 Münchholzhausen 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Watz beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TV 1909 Münchholzhausen,
als Michael Watz sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TuS 1909
Philippstein perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Robert Ritter, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Ketter / Michel
beim 12:10, 11:6, 11:8 von Janfrüchte / Wittlif. Beim wenig später folgenden 5:11, 5:11, 11:13 gegen
Ritter / Watz fanden Michel / Schmidt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Es war ein langes Spiel, bis Köse / Karl
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Loh / Wassmann hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Loh / Wassmann endete. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Das folgende Einzel zwischen Stefan Ketter und Robert Ritter, das
vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Ritter endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Axel Michel gegen Marc Janfrüchte. Anschließend ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwar brachte
Michael Watz Ralf Michel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ralf Michel mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Beim 3:1-Sieg von Murat Köse gegen Eugen Wittlif ging nur der erste Satz verloren. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Markus Karl gegen Thorsten Wassmann, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thorsten Wassmann jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Viktor Schmidt bekam am
Nachbartisch seinen Gegner Christian Loh beim deutlichen 6:11, 6:11, 4:11 nicht richtig in den Griff.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Mit 11:9, 11:5, 9:11, 11:
5 gewann Stefan Ketter gegen Marc Janfrüchte und gab dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Chancenlos war indessen im Anschluss Axel
Michel gegen Robert Ritter nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-
Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik
von Ritter nun 13 Siege, bei 13 Niederlagen aus. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Ralf Michel
gegen Eugen Wittlif verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Die Saison-Bilanz weist
nach diesem Sieg nun 15 Siege und 9 Niederlagen für Wittlif aus. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 4:8. Nicht ganz mithalten konnte Murat Köse, beim 1:3 gegen Michael Watz, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Mit diesem Sieg hat Watz nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS 1909 Philippstein die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 15:21 bei 7 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TV 1909 Münchholzhausen erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:10. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS 1909 Philippstein

Doppel: Ketter / Michel 1:0, Michel / Schmidt 0:1, Köse / Karl 0:1 
Einzel: S. Ketter 1:1, A. Michel 0:2, R. Michel 1:1, M. Köse 1:1, M. Karl 0:1, V. Schmidt 0:1 

 TV 1909 Münchholzhausen
Doppel: Ritter / Watz 1:0, Janfrüchte / Wittlif 0:1, Loh / Wassmann 1:0 
Einzel: M. Janfrüchte 1:1, R. Ritter 2:0, E. Wittlif 1:1, M. Watz 1:1, C. Loh 1:0, T. Wassmann 1:0


